Medieninformation

10 Jahre Familienreha in der Fachklinik Glotterbad

Tagung am 28.04.2004
Am Mittwoch, den 28.04.2004 fand in den Räumlichkeiten der aus der Fernsehserie „Schwarzwaldklinik“ bekannten Fachklinik eine Tagung zum Thema „Perspektiven für Familien“ statt. Seit 10 Jahren werden in der Klinik Glotterbad, die in der Trägerschaft der Kur + Reha GmbH steht, Familien mit verschiedenen körperlichen und psychischen Problemen aus einer bio-psycho-sozialen Perspektive erfolgreich behandelt. Nähere Informationen zum Haus und zur Kur + Reha GmbH unter http://www.kur.org.

Direktor Hubert Seiter der LVA Baden-Württemberg betonte anlässlich der Veranstaltung die Bedeutung einer kooperativen Zusammenarbeit zwischen Kostenträgern und Leistungserbringern zum Wohle der Familien. Angesichts der Bevölkerungsentwicklung und Überalterung der Gesellschaft gewinnt die Rehabilitation zur Erhaltung der Arbeitskraft eine besondere Bedeutung. Eine vorzeitige Berentung der Betroffenen soll so verhindert werden, denn diese würde das Problem der Rentenfinanzierung noch verschärfen. Prof. Dr. Michael Wirsching, Leiter der Abt. Psychosomatische Medizin der Uniklinik Freiburg lobte den systemischen Ansatz der Klinik und die langjährige gute Zusammenarbeit. Melcher Franck, Geschäftsführer der Kur + Reha GmbH kündigte den Umzug der Klinik Glotterbad ins Kandertal und die damit verbundene Kapazitätserweiterung des Hauses als eine weitere wichtige Perspektive für die Fortführung der erfolgreichen Arbeit an. 

Zahlreiche der über 100 Gäste beteiligten sich engagiert an den sich entwickelnden Diskussionen, darunter Mitarbeiter der Kosten- und Leistungsträger, Ärzte und Psychologen sowie Vertreter weiterer psychosozialer Berufsgruppen. 







